
NOTRUF
•  Feuerwehr/Rettungsdienst,
Tel. 112
•  Polizei, Tel. 110
•  Giftnotrufzentrale,
Tel. 02 28 /1 92 40

APOTHEKEN

•  Apotheken-Notdienst,
Wechsel erfolgt täglich
um 9 Uhr:
•  Herten, Forum-Apotheke,
Kaiserstr. 88, Tel.
0 23 66/18 45 66
-  weitere diensthabende Apo-
theken: www.akwl.de

Im Notfall

Herten. Die CreativWerkstatt
Jugendkunstschule Herten
bietet in Kooperation mit der
Landesvereinigung „Kulturel-
le Jugendarbeit“ Workshops
im Rahmen der Nachtfre-
quenz an. Junge Menschen
haben am Samstag, 28. Sep-
tember, von 17 bis 22 Uhr die
Möglichkeit, am Ernst-Reu-
ter-Platz 10-20, zusammen
kreative Projekte zu erleben
und neue Talente zu entde-
cken. Die Teilnehmenden er-
wartet eine Mischung aus
Graffiti, Tagtool und DJing.
Die Teilnahme an den Work-
shops ist kostenlos.

In dem Graffiti-Workshop
können die Jugendlichen un-
ter Anleitung ihre eigenen

Kunstwerke gestalten. Der
Workshop bietet nicht nur
die Einführung, wie zum Bei-
spiel den richtigen Umgang
mit den Dosen oder die wich-
tigsten Techniken, sondern
auch die Möglichkeit, die vor-
gezeichneten Bilder oder
Tags auf großen Leinwänden
umzusetzen. Parallel zum
Graffiti findet ein Angebot
für Tagtool statt. Dies ist ein
moderner, digitaler Ansatz in
der Kunst, wobei Kunstwerke
an Gebäude projiziert wer-
den. Die Teilnehmenden
können auf Tablets ihre eige-
nen Designs erstellen und
dann auf Wände projizieren.

Für alle Musikbegeisterten
gibt es den DJing-Workshop,
bei dem die Jugendlichen in
die Welt der elektronischen
Musik eintauchen und das
Handwerk des Auflegens er-
lernen. Hier wird nicht nur
gezeigt, wie man Beats mixt
und Tracks ineinander flie-
ßen lässt, sondern auch, wie
man mit verschiedenen Gerä-
ten wie den Plattentellern
und den DJ-Controllern ar-
beitet. Die Plätze sind be-
grenzt, daher wird um An-
meldung gebeten unter

www.creativwerkstatt-herten.de

Nachtfrequenz – Nacht der
Jugendkultur in Herten

Junge Menschen, können
sich am Samstag kreativ aus-
toben.
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HAUS BÜNING
Schillerstr. 81, 45768 Marl ( 02365/2002255 www.haus-buening.de

HAUS BREUING
Marler Straße 29, 45659 Recklinghausen ( 0 23 61 / 2 20 60

HERTENER KAISERHOF
Antoniusstr. 16, 45699 Herten ( 0 23 66 / 93 70 - 110

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:

Di., Do.-So. 11.30-14.30 & 17.30-23.00 Uhr, Mi. 17.30-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Weiterhin bieten wir Ihnen unsere Speisen auch zum Abholen an.

Wenn Sie auch interessiert sind, hier Ihre Angebote
zu präsentieren, rufen Sie uns einfach an

Tel. 0 23 65 / 107 - 12 07 (Marl) | Tel. 0 23 65 / 107 - 12 34 (Herten)

in Marl & Herten

morgens • mittags • abends 
Wir wünschen einen guten Appetit

 Dienstag - Samstag ab 17.00 Uhr   |   Sonntag & Feiertage ab 12.00 Uhr 
Mittagstisch Mittwoch und Donnerstag von 12.00 Uhr bis 14.30 Uhr

inklusive Suppe, Salat, Kaffee und Dessert ab 9,90 €
Catering, Partyservice für jeden Anlass ab 10 Personen.

Pfifferlingszeit im Büning
Cocktail happy hour von di-so ab 18.00 Uhr, alle Cocktails nur 7,90 €

Frische Pfifferlinge
in verschiedenen Variationen!

Freie Kegelbahntermine

Mittagskarte von Dienstag - Samstag 12-14 Uhr:
Paniertes Schnitzel „Ungarischer Art“ mit Pommes Frites à 16,50 €
Nürnberger Rostbratwürstchen mit Bratkartoffeln &
Krautsalat à 14,50 €
Gemischter Salat mit Geflügelstreifen à 16,50 €
Matjes mit Zwiebelringen, Prinzessbohnen & Bratkartoffeln à 16,90 €

Homepage: www.hertener-kaiserhof.de

Donnerstag

Halbes Händle
und Bayrischer Kartoffelsalat 10,90 €

Mittwoch

Leberkäse mit Spiegelei
lund Bratkartoffeln 10,90 €

Bayrischer Mittagstisch die ganze Woche

Gemütliche Zeit für alle Anwohnerinnen und Anwohner in
netter Atmosphäre. Kunst und mehr aus Recyclingprodukten
mit Elke Brandt.

Nachbarschaftsabend mit Kunst
WER: Projekt Neustart Innenstadt/Waldritter
WO: Ecke Ewaldstraße/Pastoratsweg, Herten
WANN: Freitag, 27. September, 17 bis 21 Uhr

Wann genau es zum Ein-
bruch kam, lässt sich nicht
mit Sicherheit sagen. Die Tä-
ter müssen irgendwann zwi-
schen Ladenschluss am
Samstagnachmittag (21.9.)
und Öffnung am Montagmor-
gen (23.9.) in einen Handyla-
den in Herten-Westerholt
eingestiegen sein. In dem Ge-

schäft auf der Bahnhofstraße
war die Schaufensterscheibe
eingeschlagen. Die Täter
machten dort jedoch nicht
Halt und zerstörten danach
auch eine Vitrine im Laden-
lokal.

Weiterer Einbruch auf der
Bahnhofstraße

Nach ersten Erkenntnissen
stahlen sie dort mehrere
wertvolle Mobiltelefone.

Die Polizei ermittelt zu
dem Vorfall. Sie bittet um
Zeugenhinweise unter der
Telefonnummer 0800 / 2361
111. Erst vor kurzem ereigne-

te sich ganz in der Nähe ein
ähnlicher Vorfall, bei dem
ebenfalls eine Scheibe zu
Bruch ging: Am Freitag, 13.

September, kam es in den
frühen Morgenstunden zu ei-
nem Einbruch in einen Kiosk
in der Bahnhofstraße. Der

unbekannte Täter schlug
auch hier eine Glasscheibe
ein. Ob er gezielt auf der Su-
che nach einer bestimmten
Beute war, ist nicht bekannt.
Fest steht aber, dass er mit
etlichen Zigarettenschachteln
im Gepäck die Flucht antrat.
Dabei wurde er von einer
Überwachungskamera aufge-
nommen und floh in Rich-
tung Johannesstraße. Doch
obwohl die Aufnahmen vor-
lagen, ist die Polizei auch hier
um Hinweise aus der Bevöl-
kerung angewiesen - der Tä-
ter war bei dem Einbruch
maskiert. joal

Diebe zerschlagen zwei Glasscheiben
auf Weg zur Beute: Handys geklaut

Herten. Erst die Schaufens-
terscheibe, dann die Vitri-
ne zerstört: Unbekannte
verwüsteten einen Handy-
laden in Westerholt. Nun
bittet die Polizei um Hin-
weise.

Auf Mobiltelefone hatten es Unbekannte bei einem Ein-
bruch auf der Bahnhofstraße abgesehen (Symbolbild).
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arl Heinz Drygala
war aus dem DRK-
Stadtverband Herten

nicht wegzudenken. Knapp
68 Jahre lang setzte er sich
leidenschaftlich für sein Eh-
renamt ein. Am 28.8.2024
starb er im Alter von 84 Jah-
ren nach kurzer schwerer
Krankheit in einem Hertener
Krankenhaus.

„Für Karl-Heinz war geleb-
te Menschlichkeit das größte
Gut“, sagt Thomas Wende,
Leiter des Stadtverbands Her-
ten. „Er war bis ins hohe Al-
ter fürs DRK tätig und bei
vielen Bürgerinnen und Bür-
gern in Westerholt beliebt
und bekannt.“

Bis zum Schluss hat sich
Karl-Heinz Drygala engagiert.
„Dreimal im Jahr hat er auch
bei den Straßenläufen des
SUS Bertlich mitgeholfen“,
sagt Thomas Wende. Alle
Streckenposten abfahren und
sie mit Getränken und Essen
versorgen; das war für ihn
Ehrensache.

Auch bei Sanitätswach-
diensten, Altkleidersamm-
lungen oder Blutspendeter-
minen war er mit großer Be-
geisterung im Einsatz, fügt
Wende hinzu.

„Seine Kameradinnen und
Kameraden schätzten ihn
nicht nur als verlässlichen
Partner, sondern auch als
Freund, der immer zur Stelle
war, wenn Hilfe gebraucht
wurde.“ Karl-Heinz Drygala

K

wurde am 27. November
1939 im Osten Berlins gebo-
ren. In Kindertagen floh sei-
ne Familie aus der neu ge-
gründeten DDR nach Her-
ten-Westerholt. Dem mittler-
weile im Hertener Stadtver-
band aufgegangenen DRK-
Verband in Westerholt trat er
1956 bei.

In Herten lernte Karl-Heinz
Drygala seine Ehefrau Brigit-
te kennen.

Auch sie stammte aus Ber-
lin und war eigentlich nur zu
Besuch in der Stadt. Aus Lie-
be zu ihrem Karl-Heinz zog
sie ins Ruhrgebiet. Gemein-
sam gründeten Sie eine Fa-
milie in Herten. Vier Kinder
mitsamt Enkeln und Großen-

keln krönten ihre 65-jährige
Ehe. Brigitte Drygala enga-

gierte sich ebenfalls mit
Herzblut im DRK in Herten.

40 Jahre war sie im Verband
aktiv. Sie verstarb im März
dieses Jahres.

Mit Karl-Heinz Drygala ver-
lieren die Stadt Herten und
das DRK „einen Menschen,
der sein Leben dem Dienst
am Nächsten gewidmet hat“,
so Thomas Wende. „Er wird
vielen in Erinnerung bleiben
als ein Mann, der nicht nur
in Worten, sondern vor allem
in Taten für die Werte des
Roten Kreuzes eingetreten
ist.“

Die Beisetzung von Karl-
Heinz Drygala wird Anfang
Oktober auf einem Hertener
Friedhof stattfinden. Die Fa-
milie bittet von Kranz- und
Blumenspenden abzusehen.

Trauer um Karl-Heinz Drygala: DRK
Herten zollt ewigem Mitglied Respekt

Herten. Karl-Heinz Drygala war ein Urgestein des Hertener Deutschen Roten Kreuzes.
Der Stadtverband verlor einen guten Freund und leidenschaftlichen Ehrenamtler.

Von Vincent Rastfeld

Karl-Heinz Drygala: 27.11.1939 - 28.8.2024  FOTO PRIVAT

Karl-Heinz Drygala (vorne rechts im Bild) im Einsatz: Ort
und Zeitpunkt sind leider nicht mehr bekannt. Das Bild
stammt aus der Familien-Sammlung der Drygalas. Ange-
sichts der Uniform schätzt Thomas Wende, dass es in den
80ern aufgenommen wurde.  FOTO PRIVAT

Marl. Am Mittwoch, 25. September, um 17 Uhr findet wieder
der Gesundheitsstammtisch im Bürgerhaus Herten statt: „Al-
tersbedingte Vergesslichkeit oder Demenz?“. Dieser Frage geht
Dr. Norbert Beenen, Facharzt für Neurologie, nach. Er führt
in das Thema ein und beantwortet im Anschluss alle Fragen
der Gäste. Bei über 400.000 neuen Fällen im Jahr ein wichti-
ges Thema, das viele betrifft.

Gesundheitsstammtisch im Bürgerhaus

Nach sechs Tagen fleißigen
Fotografierens haben Mitar-
beiter des Hertener Ord-
nungsamtes den Panzer-
blitzer der Stadt am Standort
Feldstraße in der Tempo-30-
Zone in Langenbochum am
Montag (23.9.) abgebaut. Am
Dienstag wurde er, frisch auf-
geladen, zur nächsten Tem-
po-30-Zone gekarrt: zur Stra-
ße Über den Knöchel in
Fahrtrichtung Scherlebeck,

direkt zu Beginn der dortigen
30er Zone.

Der Kreis Recklinghausen
beteiligt sich aktuell, bis min-
destens Montag (30.9.), nicht
an der Verkehrsüberwachung
in Herten. Seine beiden Ra-
darsäulen an der Wester-
holter und Gelsenkirchener
Straße sind aktuell nicht mit
einer Kamera ausgestattet
und damit blind für Raser.

Stadt-Blitzer weiter scharf
geschaltet

Der zweite Panzerblitzer der
Stadt Herten ist, wie berich-
tet, nach einer Sabotage-Akti-
on in Scherlebeck von An-
fang Juli zwar immer noch
außer Betrieb. Ihre drei Ra-

darsäulen an der Hertener
und der Ewaldstraße lässt die
Stadt jedoch rund um die

Uhr aktiviert.  Zusätzlich ist
mit Tages-Kontrollstellen der
Polizei zu rechnen. Insgesamt

warten also vier bis fünf
Tempo-Kontrollen zeitgleich
in Herten auf Autofahrer, die
nicht aufs Tempolimit ach-
ten.

Und das kann teuer wer-
den: Gemäß dem aktuellen
Bußgeldkatalog fallen inner-
orts bei einer Geschwindig-
keitsüberschreitung von bis
zu 10 km/h 30 Euro Ver-
warngeld an, bis 15 km/h
sind es 50 Euro und bis 20
km/h bereits 70 Euro. Ab 21
km/h über dem Tempo-Limit
kommt zudem ein „Punkt“
in der Flensburger Verkehrs-
sünder-Kartei hinzu – plus
115 Euro Bußgeld. Wer noch
schneller fährt, muss noch
mehr zahlen.

Panzerblitzer ist umgezogen:
Stadt macht an drei Straßen teure Fotos

Herten. Der einzige noch
einsatzfähige Panzerblitzer
der Stadt Herten ist umge-
zogen, bleibt aber im Her-
tener Norden. Die drei sta-
tionären Blitzer arbeiten
ebenfalls.

Ein Panzerblitzer der Stadt Herten an der Straße Über den
Knöchel. Ende Mai, Anfang Juni stand er zuletzt hier und
blitzte einmal in eine Tempo-30-Zone hinein und auf der
anderen Seite in eine Tempo-50-Zone. Aktuell steht er di-
rekt hinter dem Tempo-30-Schild.  FOTO ARCHIV
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